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 Tierärztlicher Ratschlag

Lucky ist ein Border Collie Mix und  hoŏ   
so sehr, dass es Tierfreunde gibt, die mir 
lieben Hundebuben trotz meiner 11 Jah-
re noch ein Zuhause schenken. Mein Frau-
chen wurde krank und kann sich nicht 
mehr kümmern. Ich mag alle Tiere und 
Kinder, kenne viele Kommandos und fah-
re gut im Auto mit. Draußen bin ich noch 
sehr akƟ v, im Haus angenehm ruhig. www.ti erhilfe.franken.de

Trixie ist eine 2,5 Jahre alte, weiße Woh-
nungskatze mit einem geƟ gerten Schwanz 
und ein paar süßen „Schönheitsfl ecken“ 
im Gesicht. Am Anfang ist sie ein wenig re-
serviert, aber wenn sie ihren Menschen 
etwas länger kennt, dann kommt die rich-
Ɵ ge Trixie zum Vorschein. Trixie mag keine 
anderen Katzen und sollte als Einzelkatze gehalten werden. Auch für 
Kinder ist sie leider nicht geeignet, da sie sehr eifersüchƟ g ist. Trixie 
ist kastriert und wird nur gegen Schutzgebühr vermiƩ elt. 
www.katzenstuebchen-fuerth.de

Molly ist ein liebes und verspieltes Katzen-
mädchen. Sie ist 9 Monate alt, kastriert 
und geimpŌ . Sie soll als Zweitkatze vermit-
telt werden, am besten zu einem freund-
lichen, nicht zu wilden Kater. Molly sucht 
den Kontakt zu ihren (Pfl ege-) Menschen, 
ist Fremden gegenüber aber noch sehr zu-
rückhaltend. Molly ist ein begeisterter Freigänger, deshalb muss sie 
später nach draußen gehen können. www.ti erfreunde-lgz.de

DIES & DASTierärzte

Tierärzte im Landkreis Fürth
Das nächste kostenlose TierBlättlaFranken erhalten Sie wieder in unserer Praxis!

 Ti

Kleine Anzeigen für großen Erfolg!Kleine Anzeigen für großen Erfolg!

Vorschau Lesen Sie in der nächsten Ausgabe vom TierBlättlaFranken Interessantes über ...

... xxxxxxxxxxxxxxxxxxx ... xxxxxxxxxxxxxx ... xxxxxxxxxxxxxx ... xxxxxxxxxxxxxxx

Wir suchen ein neues Zuhause!

A n z e i g e n v e r w a l t u n g 
Telefon 0911-1202104 • info@concept-h.de

Anzeigengrößen

Weitere, abweichende 
Größen, auf Anfrage.

Redaktionschluss für 
die nächste Ausgabe:
11. April 2012
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Zeckenalarm!!!
Zecken sind jahreszeitlich unterschiedlich 
akƟ v, der besondere Schwerpunkt liegt im 
Frühjahr, aber auch im Herbst. Auf Gräsern 

und Gebüsch sowie an den Rändern von 
Rasenfl ächen, auch in Stadtgebieten, lauern sie auf den pas-
senden Wirt. Sie können diesen Parasiten aber auch mit dem 
befallenen Tier in Ihre Wohnung tragen, eine noch nicht festge-
sogene Zecke kann dann von Hund und Katze auf den Men-
schen wechseln. Zecken sind nicht nur lästi g, sondern auch 
gefährlich: Der Biss einer Zecke überträgt gefährliche Krank-
heitserreger: FSME (Gehirnhautentzündung) übertragendes 
Virus sowie Borreliose-Bakterien beim Menschen. Hunde kön-
nen ebenfalls an Borreliose leiden, ein vielfälƟ ges Krankheits-
geschehen, oŌ  mit Gelenkbeteiligung und starken Schmerzen 
verbunden. Sie können sich aber auch mit Babesien oder 
Anaplasmen infi zieren. In diesen Fällen werden Blutkörperchen 
der erkrankten Tiere befallen und zerstört. Diese, durch Zecken 

übertragenen Krankheiten, verlaufen oŌ  tödlich. Schützen Sie 
Ihre Tiere vor Zecken: Entweder durch Spot on Präparate ( sie 
werden im Nacken aufgeträufelt) oder Protektor-Halsbänder. 
Beide Präparate führen zum Abfallen festgesaugter Zecken und 
verhindern das erneute Ansaugen. Sie verhindern damit die 
Blutmahlzeit und die damit verbundene Erregerübertragung 
weitgehend. Gegen Borreliose beim Hund gibt es schon einen 
wirksamen Impfstoff , der aber natürlich nicht den Zecken-
befall verhindert. Achtung: Bereits festgebissene Zecken an 
Mensch und Tier nicht zerdrücken oder mit Flüssigkeiten wie 
Öl, Klebstoff  oder Alkohol behandeln, da die Zecke sonst im 
Todeskampf vermehrt Sekrete ( und damit auch Krankheitser-
reger) in die Biss-Stelle abgeben kann. Zecken deshalb stets mit 
Zeckenzangen vorsichƟ g enƞ ernen und dann erst zerdrücken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Hausti er einen 
schönen Frühling  und eine möglichst Zeckenfreie Zeit.  
                               Ihr Praxisteam Dr. Sonja Gräber mit Sabrina

Tel. 0911-6 88 00 88
www.la-doctoressa.de

Norbert Haubner
Bussardstraße 13
90556 Seukendorf
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Authenti sch nach einer wahren Begebenheit geschrieben – mit vielen 
Tipps und Beispielen. Auch das eingebundene Tagebuch zeigt deutlich, 
wie wichti g Regeln aufstellen und Grenzen setzen im eigenen Zuhause 
sind - und wie einfach es in den Tagesablauf fl ießen kann. Das ist die 
eigentliche Erziehung. Und dennoch bleibt genügend Spielraum, um 
den eigenen „Klick“ zu fi nden – denn nur wer selbst über die Umstän-
de nachdenkt und Lösungen sucht, kann ganzheitlich und nachhalti g 
Entspannung und Freude in die Mensch-Hund-Beziehung bringen.

Ja, der Hund soll Hund bleiben, trotzdem sich überall gut benehmen, 
sich in die Familie integrieren, mit den Kindern freudig und friedlich 
spielen? Ist eine Hundeschule wichƟ g? Kann wirklich Theorie und Praxis 
und die „richƟ ge“ Konsequenz der ganzen Familie vermiƩ elt werden? 
Der Welpe ist da und nun? Haben Sie das Gefühl, ihr Hund „ärgert“ 
Herrchen oder Frauchen, die Kinder oder den Zweithund? Bekommt Ihr 
älterer Hund immer mehr „Macken“? Scheinbar gibt es so viel zu beach-
ten. Hundeerziehung einfach verstehen - das klappt mit dem „Klick“. Sie 
sind nicht alleine, es gibt  mehr Anfänger oder auch langjährige Halter, 
deren Alltag mit Hund nicht harmonisch ist. Dieser neue Ratgeber ist so 
verständlich geschrieben, dass es auch bei den Kids schnell „klickt“.

Viele farbige Hundefotos lockern auf, unterstreichen die spannende 
Geschichte des Junghundes. 
So „funzt“ die Erziehung des 
Welpen, Junghundes oder 
erwachsenen Familienhundes.

Unser Buchtipp!
Der „Klick“ im Kopf zum 
Hundeglück oder 
Was Mensch wissen muss, 
damit Hund können kann.
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